
46

Nadja Baumgartner“, Klagenfurt

Weniger 1LST oft mehr
„Probieren geht über studiıeren““, SdLC ich MIr oft. Wohl auch d Uus diesem rund sprach

miıich der orkshop „Experimente 1mM Gjottesdienst“‘
Anfangs fühlte ich mich In der bunt zusammengewürtelten TeEM! Ich

agte mich, Was denn da auf miıich zukommen würde. ber schon be1 der FEınleitung Uurc
Mag Ingrid Leitner, Salzburg, die uns anderem aufforderte, be1l unls selbst eg1n-
NCI, mıt unlls experımentieren, und die Uuns rmunfterte, auch be1l der Gottesdienstgestal-
tun mehr rıskieren, verschwanden me1ıline edenken

Uurc die Beantwortung der Fragen können WITr experıimentieren, Was ist tabu?
en WIT uns den Gesprächsstoff die Dıiskussion selbst Dadurch hatten WIT
die Möglichkeit, UNSCIC Er  ngen und een einzubringen, Was wıederum die
und das espräc bereicherte.

Der Gedanke, da das Feliern der Eucharistie eın Teıl uUNsSeTES Lebens se1n sollte, hat
mich sehr angesprochen. Das setzt für mich aber VOTaUS, dal3 en In die Feler hın-
eingenommen wiırd. Dies könnte, WIe WITr egınn erkannten, Hrec Texte d Uus dem 16<
ben, durch us1 oder die Gestaltung einzelner erreicht werden.

„ Weniger ist oft mehr Die enge der Elemente, dıie auf den einzelnen einströmen, ist
psychologisch unzumutbar, und eine Messe fast e1in psychologischer Gewaltakt Man kann
nıcht alle kte miıtvollziehen.“ Diese Gedanken VOI Dr Hans Bernhard ever beruhigten
miıch sehr, denn oft habe ich be1l ePpielern das © eben VOomNn dieser erdrückt
werden.

In diıesen edanken und der Aufforderung VOINl Mag Leitner, LICUC Gottesdienstformen
suchen und auszuprobieren, sehe ich eiline Chance, Jugendliche motivieren DbZw ihnen

1 helfen. Gott In iıhr en hineinzunehmen.
Den Mut dazu SOWIle die aliur nötige Kraft und Ausdauer wünsche ich (r und en

Teilnehmerinnen und eilnehmern des Sympos1ons.

Josef Etzelsdorfer*, Katzdorf

Predigt
In den Predigten wırd dıe Jugend wen1g berücksichtigt. Den Pfarrern teilweise

der Kontakt den Jugendlichen, dıe sıch erst dann VOon einer Predigt angesprochen ühlen,
WeNn S1e einen ezug Zen hat, WenNnn s1e 1mM en anwendbar ist. iNe gute Predigt
pricht ahl, s ist er eiıne intensive Vorbereıitung der Sonntagspredi notwendig. e1

Baumgartner War Telılnehmerin e1m Workshop „Experimente im Gottesdienst“‘, das VON
Ingrid Leıtner geleıtet wurde 1 Anm der Redaktıion].

Etzelsdorfer W alr Teiılnehmer e1m Workshop APfeST., das VON eiter Hofer geleıtet wurde.


